Männerchöre zeigen sich vielfältig

Mal opulent, mal reduziert
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Klassisch oder modern? Opulent oder reduziert auf das Wesentliche? Oberhausener Männerchöre zeigten sich zum vierten Advent so vielfältig wie die Festbräuche selbst. Auf großer Tour in Osterfeld, Sterkrade und Buschhausen.

 „Im Dorf da geht die Glocke schon” – ganz sacht mit einem französischen Volkslied beginnt der Männergesangsverein „Eintracht 1875” das Weihnachtskonzert in der Probsteikirche St. Pankratius. Ein besinnlicher wie wunderbarer Einstieg, den die Männer unter der Leitung von Klauspeter Rechenbach dann mit 

„Wir sind Menschen einer Erde” kräftig steigerten. Wer nach Osterfeld kam, erlebte ein fast familiäres Konzert der Generationen, denn neben dem Männergesangverein, zeigte der Essener Kirchenmusiker Christoph Weßkamp, zu welcher beeindruckenden Leistung der Steeler Kinderchor fähig ist: Im herrlichen Wechsel von hohen und tiefen Passagen schwebte ihr „Ave Maria” durch die festlich geschmückte Kirche. Einer der vielen Höhepunkte des Konzertes. 

